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IT-Recht Kanzlei bietet spezielle
Datenschutzerklärungen für Facebook und
Instagram an

Wie wir bereits berichtet haben, hat der EuGH mit Urteil vom 05.06.2018 entschieden, dass der Betreiber
einer Facebook-Fanpage – also der Händler / das werbende Unternehmen – für die (fremde)
Datenverarbeitung, die Facebook im Rahmen solcher Seiten durchführt (mit)verantwortlich ist. Dies
bedeutet nicht nur, dass der Betreiber für mögliche Verstöße von Facebook gegen das
Datenschutzrecht haftet und zum Ansprechpartner der Datenschutzbehörden wird. Vielmehr muss auf
jeder Fanpage künftig auch eine eigene Datenschutzerklärung des Betreibers dargestellt werden.

Zwar bezieht sich das Urteil des EuGH lediglich auf Facebook. Allerdings sind die darin getroffenen
Feststellungen auch auf andere Plattformen wie etwa Instagram übertragbar.

Wir haben dies zum Anlass genommen, sowohl für Facebook als auch für Instagram jeweils eine
spezielle Datenschutzerklärung zu entwickeln, die die vom EuGH getroffenen Feststellungen
berücksichtigen und von gewerblichen Nutzern dieser Plattformen genutzt werden können.

Dabei berücksichtigen die Datenschutzerklärungen jeweils insbesondere die Tatsache, dass für
bestimmte Verarbeitungsvorgänge nicht nur der Nutzer sondern auch Facebook Verantwortlicher für
die Datenverarbeitung im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist. Dies gilt übrigens
gleichermaßen bei der Nutzung eines Instagram-Accounts, da Instagram zur Facebook-
Unternehmensgruppe gehört und insoweit ebenfalls als datenschutzrechtlich Verantwortlicher Auftritt
(vgl. Ziffer XI der Datenschutzrichtlinie unter 
https://help.instagram.com/519522125107875?helpref=page_content).

Die Datenschutzerklärungen können jeweils sowohl von gewerblichen Nutzern verwendet werden, die
Facebook bzw. Instagram ausschließlich zur Präsentation ihres Unternehmens nutzen, als auch von
solchen Nutzern, die diese Plattformen darüber hinaus auch als Grundlage für den Abschluss von
Verträgen zur Lieferung von Waren und/oder zur Erbringung von Dienstleistungen nutzen.

Wenn Facebook bzw. Instagram nicht lediglich zur Präsentation des Unternehmens genutzt wird,
sondern hierüber auch konkret unter Angabe von Preisen für Waren bzw. Dienstleistungen geworben
und potenziellen Kunden die Möglichkeit geboten wird, über Facebook bzw. Instagram zum Zwecke von
Vertragsabschlüssen mit dem Anbieter Kontakt aufzunehmen, muss dieser in seiner
Datenschutzerklärung zusätzlich über die Verarbeitung personenbezogener Daten zu Zwecken der
Vertragsabwicklung informieren.

Hierzu zählen etwa Angaben über Zahlungsdienstleister und ggf. Transportunternehmen, derer er sich
zu Zwecken der Vertragsabwicklung bedient.

Die Datenschutzerklärungen für Facebook bzw. Instagram stellen wir im Rahmen eines rechtlichen

https://www.it-recht-kanzlei.de/eugh-facebook-fanpage-mitverantwortlich-loesung.html
http://curia.europa.eu/juris/document/document.jsf?text=&docid=202543&pageIndex=0&doclang=DE&mode=req&dir=&occ=first&part=1&cid=298398
https://www.facebook.com/help/111814505650678?ref=dp
https://www.facebook.com/help/111814505650678?ref=dp
https://help.instagram.com/519522125107875?helpref=page_content
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Pflegeservices zu einem monatlichen Honorar von jeweils 9,90 EUR zzgl. USt. zur Verfügung.

Mandanten unserer Kanzlei, die bereits ein Schutzpaket für Facebook bzw. Instagram beauftragt haben,
erhalten die Datenschutzerklärung im Rahmen ihres bestehenden Vertrages selbstverständlich ohne
zusätzliche Kosten automatisch zur Verfügung gestellt, ebenso wie Mandanten mit dem „Unlimited-
Paket“. Mandanten mit dem „Premium-Paket für 5 Online-Präsenzen“, die bisher noch keine Rechtstexte
für Facebook bzw. Instagram abgerufen haben, können – sofern bisher maximal 3 Präsenzen abgesichert
werden – die neuen Rechtstexte ebenfalls ohne Aufpreis hinzubuchen. Andere Mandanten können die
neuen Rechtstexte gegen Aufpreis hinzubuchen.

Hinweis:

Das maßgebliche Problem der Entscheidung des EuGH liegt darin, dass der Betreiber einer Facebook-
Fanpage für evtl. Datenschutzverstöße von Facebook mithaften muss. Dieses Risiko kann auch durch die
Verwendung einer rechtskonformen Datenschutzerklärung für Facebook nicht beseitigt werden. Wer
jegliches Risiko ausschließen möchte, müsste daher seine Facebook-Fanpage zumindest solange
schließen, bis Facebook seinen Nutzern hierfür eine tragfähige Lösung anbietet. Entsprechendes gilt für
Instagram. Dies ist letztlich eine unternehmerische Entscheidung jedes einzelnen Nutzers.
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